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Brilage zu Nr 260 des

Hochzeitsreiſe
Novellette von W Heinrich

Nachdruck verboten
Das Meer tobt und heult Haſtig gleich polternden Zornesworten
t Welle auf Welle Die d und Spitzen erſcheinen wie weiße Ge

ſſe ſcheußlicher Ungeheuer Dazwiſchen gähnt ein ſchwarzer weit auf
eriſſener Schlund Gierig zieht er das Schiff herab doch es behauptet
ch und ſchießt immer wieder empor auf die ſchaumige Spitze Findet es

ſeinen Weg durch die Nacht Denn nirgends nirgends Licht Nur eine
wirbelnde finſtere aus Wolken Regen und Wogen zuſammengeballte
undurchdringliche Maſſe mit der der Sturm ſein raſendes Spiel treibt

Drunten in den Kabinen liegen die ächzenden und zagenden Paſſagiere
Sie haben auf dem ragenden Heigoland frohe Tage verbracht und ſtreben
nun nach Hauſe Das Wetter aber hat die Luſtigkeit verſcheucht und
bangen Schrecken in die Kehlen gejagt wenn nicht das graue Geſpenſt der
Seekrankheit jene Apathie erzeugte die weder nach Sterben noch nach
Leben fragt

Droben hantirt das Schiffsvolk gleichmüthig und regelmäßig wiebende Soldaten auf dem Plaue Kiaſſch oiho krach See auf See über

Bord Hah ha ha Brülle weiter Furie Wollen ſehen wer obſiegt
Hinten um den Maſt windet ſich etwas wie ein Knäuel Ein Mann

und ein Weib ſitzen da feſtgebunden daß eine verlangende Woge ſie nicht
hinwegreiße Die junge Frau leidet ſchwer weshalb es ihrem Gatten
beſſer dünkte dem tobenden Meere auf Deck Trotz zu bieten als in den
dunſtenden Kajütten zu erſticken

Nun iſt ſie ſtill und ſchrickt kaum noch wenn ein Waſſerſturz dahertoſt
und in die ſchwatze Tiefe ſchleudert was nicht feſt hält Manchmal nur
wimmern die blaſſen Lippen Walter ich ſterbe Und das Antlitz ſo
fahl ſo grau ſo bleich als ob dieſes Angſtwort Wahrheit wäre Der
Mann erbebt ſo oſt er die ſterbenswelken Züge ſchaut Ja ja wie
damals Geiſernde See erbarme Dich und laß ab Bilder derer zu
wecken die dein Elemement getödtet hat Erbarme und glätte dich Hui
V rauſch Brüllendes Hohngelächter erneute über Bord brechende

ellen
Warum hat es ihn hierhergezogen auf dies nebelreiche unwirthliche

Nordmeer ihn den Freund der Sonnen und Farben Warum nicht
wieder an die blauenden Geſtade Nun es war ihr Wunſch ſo die er
vor einigen Wochen zu ſeinem Eheweibe genommen hat und er erſüllte
ihn Doch Betlommenheit war ihm ans Herz gekrochen ſeit ſie die Nord
fahrt angetreten Warum

Ach welch befreiendes Jauchzen vor etlichen Jahren wie lange iſt s
doch her Hm Einerleil als er auch elwas Liebes Liebes dahin
führte durch die koſenden Waſſer des Gardaſees an roſenblühenden Gärten
und goldleuchtenden Citronenhainen vorbei Sie war ſiech und krank
damals ſeine Gattin Doch noch glomm ein Fünklein Hoffnung und in
einem paradieſiſchen Winkel an den Borden des blauen Sees ſchien es
als ob die alte Kraft wiederkehren werde Aber ach es iſt etwas
Trügeriſches um dieſen weichen Himmel Jtaliens Er läßt das Athmen
leicht werden ſo lang man unter ihm weilt er wiegt in holdes Vertrauen
lacht wie eine ſchöne Geliebte und ſchmeichelt dem armen Kranken vor
nun biſt du ſtark und geſund nun zieh hin in die Arme derer die dich
leben Und ſie glauben der Täuſchung und enteilen der Sonne dem
linden Wehen den Düſten und daheim da jubelt es ihnen entgegen
wie blühend wie friſch du biſt Nicht lange jfedoch Denn es kommen
alsbald die rauhen böſen Winde und ertödten erbarmungslos was der

Süden an ſcheinbarer Geneſung gegeben Wieder beginnt das Hüſteln
und Fiebern und der roſige Schimmer der Wangen erliſcht wie eine
ſchnell welkende Roſe

Und ſo blaß und verfallen das Antlitz gleich dem hier im Toben des
Sturms über das ſich der Mann voll Sorge beugt Aber nein nein
Dies iſt ja nur der Ausdruck eines phyſiſchen Elends das weichen wird
ſobald man auf feſtem Boden ſteht Dann lachen ſie wieder dieſer
Mund dieſe Augen dieſe Wangen O wie er dieſe Jugendluſt erſehnt wie er von ihr erfüllt ergriffen zu werden trachten wird Jhr
Glühen ſoll alle grauen Schatten verſengen

Holla klatſch krach Abermals mit hölliſchem Ungeſtüm bricht eine
See über die Planken Faſt ſenkrecht gen Himmel beugt ſich des Schiffes
Vordertheil Dann ſchießt es hinab als ſollte es für immer verſchlungen
werden Mein Gott Wenn es das Ende wäre Weun ihm die
neidiſchen Waſſer das eben gewonnene Glück herabzögen zu ewigem Ver
ſtummen

Die Waſſer die Waſſer
Wie kam es doch Was Jtaliens Lenzkraft nicht vermocht das

ſollten nun die Schweizer Alpenfirne thun Nahe den Grenzen des
ewigen Schnees wähnten die Aerzte die Heilung bereitende und fördernde
Atmoſphäre Aber lange lange riethen ſie Lange Allein und immer
wieder allein Denn ſeine Arbeit bannte ihn an den Ort Das verdroß
den Mann Er brachte die Leidende fort tief in die Berge dann hinauf
immer höher hinauf wo dünn und eiſig die Luft geht und am keuſcheſten

immel ein paar Stunden des Tages die Sonne brennt Hier ſollte das
il wohnen Und hoffend darauf und trauend der redſeligen Gelahrtheit

n beleibten Medikus der alles Gute verhieß zog der Gatte wieder
inab

Als er heimkehrte fand er ſie die beſtimmt war dem verwaiſten Herde
vorzuſtehen ſolange die Kranke um Geſundung rang Hoch bleich ſcharf
ohne Blut ſo ſchien es im Antlitz die Starrheit einer Meduſe Mit ihr
r auf Monate und länger Das mußte Verdoppelung der Ein

amkeit bedeuten
Doch der erſte Blick hatte betrogen Je tiefer er in ſie drang ihre

Erſcheinung ihr Weſen um ſo mehr ſchwand ſeinem Auge der Zug der
Meduſe um ſo mehr ſah er eine weiße ſtolze Diana Und das Verlangen
ſie zu beſitzen brannte in ihm empor Sie indeſſen achtete das Symbol
der Schweſter des Apollo aber auch ſie erfaßte zu dem Manne eine
Leidenſchaft der es ſchwer war Herrin zu werden So verſtrich eine Zeit
auflodernder und mühſam unterdrückter Flammen

Bis die Gattin zurückgebracht wurde jetzt den ſichern Tod in der wunden
Bruſt Auch der Bergesodem hatte hier ſeine Kraft verſchwendet und
nun war der Aerzte Weisheit am Ende

Magdalene meinte die Sünde ihrer Liebe dadurch zu ſühnen daß ſie
alles that der Leidenden die angſtvollen Mühen der letzten Lebenswochen
u lindern Doch das erſtickte die Lohe in ihr nicht ja ſie drohte jetztMürter aufzugehen wo ſich nicht ſelten der ſpähende Verdacht der Kranken

erhob Und auch an ihm erwies ſich die Wahrheit daß Hinderniſſe reizen
das Verbotene zu ſtehlen

Da beſchien in der Frühe eines Herbſttages das mürriſche erſte Licht
ein wachsbleiches Todtengeſicht

Iſt es zu vergeſſen dies in ſich geſunkene jäh zerfallene ſchreckhafte
Antütz Ah Lüge von dem Geſtorbenen der wie ſchlafend ſcheinen ſoll
Prpes hinweg Und zu dir Vlühen und Leben Brülle nur Meer

irſt mir dieſe nicht entreißen Jch halte und ſchütze ſie Sie müßte
ſang h Jhr Wogen was mahnt euer Rollen und Rauſchen ſo

rchterliAls e begraben und Alles vorüber war blieb Magdalene noch bei

ihm Nun durſte ſie frei von ihrer Liebe ſprechen und ihm ſagen wie
ſie nur in ihm und für ihn lebe Thuſt Du mich einſt von Dir ſo weiß
ich nicht weſſen ich fähig bin Er lachte und küßte ſie und behaupteteBeide gehörten fortan zuſammen

Die erſten Monate verſtrichen in dem ſtillen Haushalt harmoniſch und
edlich Dann begann der Mann launig und zänkiſch zu werden und
nd viel zu tadeln Es kamen Auftritte voll unwirſcher harter Worte

wo er immer der Angreifende war Und wenn er ſie zu bittern Thränen
ereht hatte wenn ihn das ſchmerzte dann beſänftigte er das Mädchen
urch heiße Liebkoſungen und ſie hatte Mühe ſich ſeiner entflammten

Begehrlichkeit zu erwehren Doch der Rauſch verflog und nüchternen
Sinnes geſtand ſich Walter immer wieder daß ſeine Betheuerang das
Mädchen zu lieben eine Lüge war

Liebe Liebe wann hatte er ſie zuerſt und ſo echt und rein und
jubelnd empfunden Ach das lag weit weit zurück Und würde wohl
nimmer wiederkehren

Nimmer War denn nun Alles was Jugend bedeutete in ihm er
loſchen Durfte er ſeine Augen nicht mehr zum Lenze erheben den er
bei Magdalenen vergangen wähnte Sollte die Kraft ein junges Herz
dem ſeinen zuzuwenden in ihm gebrochen ſein Er fürchtete es Als
er dann aber um die Frühlingszeit über die Alpen ang als er ſie die
lieblichſte der Blumen fand und mit ihr und ihrem
den aus hellen Augen Begeiſterung lenchtete weiter zog nach Verona
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und Ravenna nach Rom und Sizilien da kam es noch einmal wie
Lenzesbrauſen über ihn und da erweckte er in Gertruden das Blühen ihrer
erſten Liebe

Es ihr der andern zu geſtehen davor bangte ihn mehr und mehr
je näher er der Heimath kam Doch gleich am erſten Abend ſprach er

Magdalene ich habe eine enge Bekanntſchaft geſchloſſen Sie reiſte
mit ihrem Vater und ſt neunzehn Jahre und ſchön wie ein Maientag

Er ſtockte und bebte und Magdalene marmorbleich fragte
Nun und wirſt ſie wiederſehen
Ja ich muß
Verlobt

Ja Magdalene
Er lag vor ihr auf den Knieen und grub ſein Geſicht in ihren Schooß

Sie aber wehrte ihm und ſagte faſt heiter
Wozu ſo mein Lieber Du kannſt doch thun was Du willſt und

biſt mir zu nichts verpflichtet Jedenfalls wünſche ich Dir alles Glück
und alles Gute

Dann bat er nicht zu gehen ehe die Hochzeit ihn rufe Und ſie harrte
weiter aus ſchaſfend wie ſonſt ein wenig einſilbig zwar aber gelaſſen
und nicht hadernd wie etwa jemand dem ſein innigſtes Wünſchen unerfüllt

Halle n den Saalkreis

geblieben Endlich mußte ſie ſort Jhre erkrankte Mutter wünſchte es
h 2ä

xzd
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Nur die Gewinne über 210 Mt ſind den ketreffe den Nummern in Kammern bveigefügt

Ohne G währ

2 November 1896 vormittags
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7 003 234 67 445 531 32 41 803 29 81 951 300 33065 133 75 1500 209
325 3 763 34172 232 53 412 525 30 796 300 873 90 358 250 5 410
3 302042 55 194 3000 200 21 49 91 45 476 09 776 867 37024 60 69 182 20
666 566 38119 273 353 465 512 1500 72 74 678 886 39032 108 300 461 91
603 42 959

46097 130 35 952 84 41079 236 43 392 408 524 36 732 92 9221 161 08 26 447 734 847 94 912 46 56 43 01 o 331 o
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60042 215 16 56 346 13000 512 70 665 78 61093 141 240 52 304 44700 25 41 1500 830 62957 105 95 413 58 677 816 25 35 87 912 13 63 S
116 70 643 500 743 54 e 913 44 3 4043 411 1000 13 97 554 75 610 500
70 40 324 919 650 3 56 3009 63 169 18 19 95 326 33 464 533 51 675 3000
712 66 43 213 32 612 700 59 2 67020 32 317 480 68 98 102 55 290 13000
4565 6 1500 70 524 645 80 955 92 6908 101 287 518 625 712

O251 497 569 753 7 1041 140 248 321 71 78 445 512 54 826 948 55421 93 593 640 96 886 300 967 73012 43 157 8
712 600 26 40 46 868 7425 500 995 75197
272 76082 203 316 47 674 712 500 828 941 76 77195 279 477 523 64 608
S 4 78136 47 54 68 227 64 311 547 625 92 830 79310 47

80137 272 523 58 697 8885 81091 221 432 43 714 24 43 900 59 382972 273 82 505 48 66 99 795 857 907 17 52 78 830972 229 86 o e n
84114 107 13 696 73 300 875 970 85 89 01 609 714 56 9is 26 86047 i14
45 325 I s 710 500 8709 91 137 317 62 88 651 765 913 35 S 2i
611 728 1500 43 80 875 80043 163 276 98 393 440 74 676 92 861 66 1600 918

90005 34 50 98 197 339 93 51 632 81 716 65 851 906 91032 235 43 65 423
25 44 526 3 00 615 58 832 92915 36 560 76 100 52 321 592 1500 644
74 84 916 936097 117 37 218 67 411 25 5001 44 511 66 840 7 91 et 94
9 139 437 9 598 3000 759 95171 257 435 771 501 96019 112 270 79 94
451 526 76 785 811 97053 300 96 138 662 98120 40 63 275 1500 86 631 768
600 83 916 90 23 43 300 370 565 72 630 960 75 87

100325 51 428 44 640 787 1500 892 101031 2500 91 227 522 3900
27 637 758 843 102280 358 64 420 51 60 635 717 59 83 80 913 76 96
103125 61 99 209 91 97 331 300 411 77 512 666 749 1500 84 101023 87 100
30 247 500 378 405 861 105102 97 21 523 66 70 625 47 947 70 106059
100 189 329 528 71 631 32 812 948 107107 37 58 333 556 756 80 908
10830 0 216 100 8 437 880 614 720 865 300 933 109010 65 211 28 76 630 74
932 93 94 300

42004
146 500 334 95 849 62 983 91

52006 152 53 89 605
3 2 1400 96 772 956 99

55193 235 300 304 4 5 511

72025
76 275 500 91 367 432 575
226 39 300 62 418 510 808
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Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Kaumern veigefügt

Ohne Gewähr

2 November 1896 nachmittags
158 64 76 216 447 706 1500 827 55 72 73 1010 94 224 48 353 98 415 64

6533 97 673 763 2123 27 310 495 3000 554 67 713 3043 75 786 300 423
396 494 518 99 616 29 73 850 915 70 75 5225 300 360 482 507 849 652 57
500 602 12 3000 781 90 4 65 7017 156 3000 270 343 420 41 84 548 1500 614

768 75 897 1500 8523 143 413 70 755 968 9020 249 648 790 889 914
10190 232 377 300 601 68 877 932 60 11169 207 50 53 55 382 435 505

682 750 58 66 80 865 939 10000 12033 114 1500 91 213 410 758 81 900 13160
584 85 82 948 14 25 87 167 319 401 35 546 15041 140 1300 259 364 1482 514
71 i 16052 183 296 525 63 79 00 738 62 865 999 17040 216 318 432 612 713
829 I8 12 124 453 541 83 820 3000 25 32 924 29 19268 329 474 531 3000 732
930 50 91

20112 227 468 91 1500 575 749 60 21133 73 204 332 68 535 48 739 992
22107 278 426 77 501 832 67 905 19 23345 49 300 416 76 623 958 24053 72
244 67 500 353 1500 494 575 798 992 25208 17 29 413 555 70 979 26191
212 64 1500 664 754 15600 989 27009 166 300 243 52 85 390 437 640 53 79
638 813 78 940 1500 69 28064 141 210 497 767 866 29144 379 772

30007 19 180 226 50 53 61 365 497 3000 644 753 54 807 30 69 500 31339
61 83 500 448 79 625 731 47 55 3001 32031 139 62 326 78 435 36 524 3000
71 600 852 33193 300 374 833 34009 1500 35 44 73 361 390 501 75 300
98 1500 618 740 81 844 959 92 35 92 579 708 33 872 54 26 300 36089
300 110 56 343 582 912 500 87 37190 663 805 911 48138 41 382 423 93
ö56 713 98 366 30235 347 478 532 75 720 34 500 824

40054 60 105 565 704 18 71 884 901 80 41133 230 41 72 316 516 658 805
42036 74 5600 78 300 100 90 262 325 419 580 94 659 704 10 839 300 915
43045 134 75 218 318 1500 83 409 521 721 811 44199 82 31 432 5617 741 967
89 45041 128 222 76 95 642 78 835 93 941 456 400536 295 431 94 610 742 43

1500 79 837 47085 160 85 352 500 666 72 78 682 3000 771 48007 237 3000
54 451 81 628 972 600 409103 3650 76 84 420 536 946

50139 54 55 240 318 421 1500 61 66 3000 568 84 1500 602 710 26 500
85 10000 940 51033 228 344 535 694 796 909 52333 37 473 7581 873 933 300
5308 548 827 67 81 9609 541368 484 515 20 49 51 54 3000 55 39 145 2065 313
57 41 491 509 88 606 56127 337 60 97 412 633 653 755 916 57119 300 66 69
205 33 473 562 85 98 787 861 995 58026 67 251 475 537 734 857 80 96 943 59018
600 172 318 43 596 890 985 500 94

60 48 310 45 446 646 83 717 888 61410 623 734 69 62221 85 3000 367
725 890 946 63007 20 184 275 320 471 74 716 31 57 967 641365 205 430 60
610 42 754 66 800 1500 65 58 168 349 45 523 44 761 828 30 46 C 6057 176
276 414 753 826 32 57 67002 173 287 305 136 43 513 16 621 85 733 908 68171
230 341 487 741 65 909 27 94 205 365 540 622 70 726 16500 818 974

70192 312 90 461 506 16 49 1500 53 675 738 59 60 0 822 65 923 71143
215 3000 377 3000 7 2170 208 10 74 400 10 42 515 638 03 40 50 1500 96 996
73005 1500 85 207 56 536 300 607 844 61 983 74056 180 274 384 400 124
61 520 67 630 46 706 815 919 75060 275 81 405 36 74 622 91 656 728 945
76017 65 87 177 216 617 31 77008 160 201 82 335 37 522 48 859 78001 64
231 95 335 98 404 562 614 77 787 500 827 52 96 959 71 79001 23 233 411 3000

686 791 918 40
80000 129 79 334 512 617 728 300 36 655 81319 87 479 792 8653 68

82189 415 33 564 639 51 71 701 3 60 66 835 83036 300 116 87 697 889 84056
i700 116 43 458 445 73 599 783 91 952 69 85 61 38 221 1500 75 498 1500
610 720 938 86144 222 323 39 437 709 87300 6 73 441 82 1500 627 7 814
a 300 95 88272 305 483 523 969 809137 88 219 60 386 94 414 72 3000 716
818 23 40 65 975

90006 92 300 179 233 46 699 706 91022 96 276 1500 307 19 439 64 542
64 46 9206 345 500 598 671 75 714 84 954 93060 146 300 632 500 34
390 37 9153 94028 28 55 623 31 737 979 950 9 178 578 689 757 821 950

96041 65 111 357 435 587 95 721 67 71 992 97120 91 363 413 677 917 21 76
Des 09 42 289 349 300 597 603 38 790 931 909265 74 651 780 881

106086 136 63 322 412 93 511 101066 70 100 3 63 246 71 91 381 300
408 44 88 d 66 671 833 96 955 87 102113 57 444 85 715 52 854 99
900 1390 1 396 403 20 40 46 583 98 686 881 993 5000 104091 231
59 341 91 632 706 976 92 105187 405 551 680 782 842 300 901 69 106014
180 206 66 107090 398 440 10000 537 44 903 17 30 85
10807 49 1 2 835 109219 26 70 623 812 976 300 80

1 67 111246 312 97 509 12 17 95 687 716 23 79 873

S T

ilbergreiſen Vater 658 703 918 113106 91 99 595 660 764 114147
1600 85 89 251 115279 307 491 767 116113 26 204
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Noch einmal mit ihm fröhlich ſein beim Römer funkelndendringend
Rheinweins am Vorabend ihrer Abreiſe ja das wollte ſie

An dieſem Abend hielten Walter ſeine Geſchäfte länger als gewöhnlich
zurück Um ſo mehr fiel ihm auf daß er heimkommend Magdalene nicht
fand Hat das Fräulein nichts hinterlaſſen Nein Sonderbar
Eine halbe eine ganze Stunde verſtrich Seine Ungeduld wandelte ſich
in Beſorgniß Nirgends ein Zettel oder Brief Er trat in ihr Zimmer
Halt da auf dem Schreibtiſche

Einziger Es geht über meine Kraft Jch kann nicht mehr Leb
wohl Verzeih Magdalene
Herrgott das hieß ja das war ja das bedeutete
Ja ja du ſchwarz gähnendes Ungeheuer du Meer Brauchſt es nicht

noch einmal zu heulen Waſſer ſcheußlich wie du hatten ſie genommen
und erwürgt Aber frefwillig war ſie gegangen und nicht von den Fluthen
ertrotzt wie ihr Wogen es zu wollen ſcheinti Tobt nur tobt nur Seht
dahinten Licht Licht Das iſt der Leuchtthurm Und dann kommt dir
Elbe und da habt ihr keine Gewalt mehr

Jm ſchmutzigen Nebelgerieſel dehnt ſich Hamburgs maſſiger Leib Kur
ſtößig pfaucht der Nordweſt daher Und bum bum mahnt die Kanone
die Kellerbewohner an den Fleethen acht zu haben auf die nahende Fluth

Walther führt ſeine Gattin der der Boden noch zu ſchwanken und zu
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120184 98 1500 316 47 421 546 3000 768 121023 203 364 83 518 38 58
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wanken ſcheint über den Landungsſteg an einen Plaſtehen Eine kälteſchanernde Weile derſtkeicht ehe da

Schließlich kommt der Kerl heran So mien
vorwärts Gott ſei Dank Nun raſt ench allein
Wellen Und erſpäht euch andre Opfer

Trab trab Der Ganl greift wacker aus
Die junge Frau athmet auf denn noch eine Viertelſtunde und ſie

verden in dem ſchönen Gaſthof am Jungfernſtieg ſein und weiche Bettenwerden den gepeitſchteu ermüdeten Leib Khneichelnd umfangen

Hui Wieder eine Böe Sie ſcheint das Gefährt anzutreiben Schneller
vird deſſen Lauf ſchneller und ſchneller Der Kutſcher ſlucht er ſchreit
He he Nichts aber hemmt die wilde Jagd mehr die ein glühend be
ſpornter Dämon auf dem ſeſſellos durchgehenden Pferde reitet Da ein
Rucken und Knarren Die Deichſel iſt gebrochen und allein galoppirt
das Thier weiter

Doch auch der Wagen rollt fort geradeaus auf die niedere Kai Mauer
t unter Wie Waſſer rauſcht Er rollt und ſtößt und ſpringt und

fällt HilſeEin Klatſchen Berſten Gurgeln
Alsbald ſchreien Menſchen huſchen Boote ſtrecken ſich Arme und

Stangen
Zwei Lebende gelingt es dem mordfrohen Gewoge zu entreißen

Und als Walter die Augenlider wieder hebt bebt über die blauen
Lippen die Frage Gertrud Die Männer die ringsum ſtehen ſchweigen

Gertrud Wo iſt meine Frau Verlegenes banges ſtarres Schweigen
Gertrud

Aber die Nacht giebt die Leiche des jungen Weibes nicht mehr heraus

Rund um Afrika
Von Karl Böttcher

Original Bericht unſeres Spezial Korreſpondenten
Nacddruck verboten

wo Droſchken
päck herbei iſt

Jong Uff krach hü
aus ihr ſchanumhänptigen

Pretoria 30 September
X Pretoria

Heute nehme ich Pretoria die Regiernngsſtadt der ſüdafrikaniſchen
Republik etwas unter die Lupe

Rendragt magt Maakt Eintracht macht Macht in holländiſcher
Sprache in großen gothiſchen Lettern ſchimmert dieſe praktiſche Weisheit
vom Gouvernementsgebände hin über den breiten rothſandigen Hauptplatz
Nach dieſem Gonvernementspalaſt nach dem Parlamentsſaal zu den Ver
handlungen des Volksraths geht zuerſt mein Weg

Hoch von der Journaliſten Tribüne blicke ich hinunter in den weiten
Saal mit ſeinen im Halbkreis auſgereihten Fantenils Die Sitzung hat
noch nicht begonnen es fehlen noch zehn Minuten an der Eröſſfnungszeit
Noch herrſcht unter den fünfundzwanzig Abgeordneten eine flotte zwang
loſe Unterhaltung

Mir iſt als ſei ich in einen ſidelen Rauchklub gerathen Dünnes
duftiges Kränfelgewölk ans zwei Dutzend Tabakspfeifen ſchwebt langſam
zu mir herauf irrt träge vor den großen in einer Front aufgehängten
Oelbildern der vier bisherigen trausvaaler Präſidenten herum und be
ſchnuppert die Butzenſcheiben der hohen buntfarbigen Bogeufenſter

Jetzt ſehe ich auch die Abgeordneten genauer zumeiſt einſache ſonnen
verbrannte welterharte Leute mit breiten ſtrnppigen Bärten Alle rauchen
aus ihren kurzen Pfeifen und tragen den ſchwarzen Filzhut anf dem Kopf
Alle machen es ſich gemüthlich Einige ſtrecken in einer Art amerikaniſchen
Wurſtigkeit die Beine auf den Sitz des Vordermannes Andere ziehen es
vor auf dem Rand des breiten Tiſches Platz zu nehmen wo ſonſt das
Protokoll hergeſtellt wird Zwei oder drei nur lehnen fein ſittſam in
ihren Polſtern und harren der kommenden Dinge Auch der Parlaments
Präſident thront bereits auf ſeinem erhöhten Stuhl und ſeine kurze
ſilberbeſchlagene Pfeife qualmt wie ein defeltes Ofenrohr

Mir ſcheint es ſtecken ſamoſe Witzbolde in dieſer behaglichen Verſamm
lung Mitten in der flotten über den ganzen Saal hin geführten Unter
haltung praſſeln zuweilen aus den rauhen Kehlen Exploſionen der Heiter
keit auf als würde im Theater eine urkomiſche Scene vorgeſührt
Und immer wieder lacht es Hahahaha

Jeytt ſchlägt die große Uhr oben von der hochgewölbten Kuppel des
Gouvernementsgebändes zwei Sofort klopſt der Präſident mit ſeiner
Tabalkspfeife kräftig anf den Tiſch Meine Herren die Sitzung iſt
eröffnet Die Hüte verſchwinden von den Köpfen die Tabakspſeifen
folgen ihnen nach man zupſt die Bärte zurecht und ſetzt ſich in Poſitur
Die Berathung beginnt

Es wird darüber verhandelt ob die Gerichtskoſten für minderbemittelte
Leute alſo für Leute denen es zum Suchen ihres guten Rechts an dem
bischen Kleingeld fehlt die aber trotzdem vom Armenrecht keinen Gebrauch
machen wollen ob für ſolch brave Seelen die Gerichtskoſten zu er
mäßigen ſind oder nicht Einſtimmig wird nach kurzer Debatte die
Vorlage angenommen Bravo Braviſſimo

Ach daß das Gute in der weiten Gotteswelt ſo herumverzettelt liegt
wie das Gold wie die Diamanten Um einen derart geſunden Parlaments
beſchluß zu hören mußte ich erſt unter hundert Beſchwerden nach Süd
Afrika reiſen mußte ich in die Parlamentsverſammlung der Bauern
gehen

Nun verſenke ich mich in das Straßenleben Jch ſteige an allen Ecken
und Enden herum und führe mein Notizbuch zum Zweck der Aufzeichunngen
kreuz und quer ſpazieren Pretoria hat den flotten Zuſchnitt einer
amerikaniſchen Stadt Wenn ich nicht wüßte daß ich in Transpagal weile
in Augenblicken der Zerftreutheit könnte ich mich in Milwaukee in Denver
in Kanſas Lity wähnen Nur entwickelt ſich Pretoria in noch raſcherem
Tempo als jene amerikaniſchen Städte

Wohin ich blicke glänuzende jeder Weitſtadt würdige Geſchäftslokale
neben dürftigen Holzbaracken altholländiſche Strohhütten neben wackeligen
Blechhäuſern Jn den meiſten Straßen aber niederige lanſchige Villen
mit traulichen Veranden und Vorgärtchen Und überall überall hoch
ſtämmige mit ihrem dichten langſträhnigen Gezweig beinahe den Boden
berührende Trauerweiden Tief hinein in Trauerweidengrün iſt ſie
jebettet die ganze jäh aufblühende Stadt

Aber all dieſe breiten ſich rechtwinkelig ſchneidenden Straßen Keine
einzige iſt gepflaſtert Ab und zu knirſchen ſchwere Ochſemwagen
träge dahin jeder beſpannt mit zwölf bis zwanzig großgehörnten ver
hauenen ausgehungerten Stieren knirſchen dahin im zuweilen fußhohen
unkelrothen Staub Breitbeinig ſteht auf dem Wagen als Fuhrmann

ein krausköpfiger Kaffer welcher mit ſeiner Rieſenpeitſche über die Ochſen
tköpfe hinklatſcht oder die vorderſten Thiere mit einem Steinwurf antreibt
falls ſie durch die Peitſche nicht zu erlangen ſind Dick wirbelt unter dem
Ochſengetrampel der rothe Staub empor und warmer von den Höhen
herab blaſender Weſtwind hilft nach wo ſolch Ochſengeſpann etwas auf
zuwirbeln vergaß

Dieſer rothe Staub führt nach dem Präſidenten Krüger das Regiment
u Pretoria Ach ein barbariſches Regiment Ein kräſtig daherfegender

Windſtoß und meine Umgebung verſchwindet die nächſten Straßen die
Spitzen der Thürme die hohen Trauerweiden alles im dickſten Staub
gewölk Stiefel welche vor den Schauläden paradiren ſind beinahe ebenſo
verſtaubt als wären ſie auf der Straße herumgelaufen Und erſt
der eigene Körper Dieſer Teufelsſtanub beißt in den Augen kuirſcht
zwiſchen den Zähnen niſtet in deu Ohren hockt in Schuhen und Strümpfen

bedeckt den ganzen Menſchen daß man kaum den eigenen Rock
erkennt

Das Straßenleben durchzittert eine Unruhe als mache ſich die Nähe
der Johannesburger Goldfelder bemerkbar Auch bei Pretoria ſelbſt
ſchlummern Goldfelder Die Erlaubniß zum Oeffnen wird jedoch ſeitens
der Regierung erſt ertheilt ſobald auf den nahen Anhöhen die im Bau
begriffenen Forts fertig ſind an denen man jetzt Tag und Nacht arbeitet
Erſt wenn von da oben die Krupp ſchen Kanonen im Sonnenſchein
herunterblitzen dann heraus mit der Goldpracht Früher ja nicht
Bewahre Man kann bei dem hochgradigen Goldfieber dieſer leidenſchaftlichen bunt zuſammengewürfelten enſchenmienge nicht wiſſen

Billig iſt das Leben hier nicht Trotzdem alle Hotels ſind vollgeſtopft
Mit Müh und Noth trieb ich in einem ſolchen Etabliſſement zweiter
Garnitur ein Zimmerchen auf Ach was für eins Kein Tiſch kein
Stuhl nichts Mit zwei aufeinander geſtellten Reiſekörben phantaſirte
ich einen Tiſch zurecht darauf flackert ein dürftiges Lichtſtümpfchen das
mir zum Skizziren meiner Artikel leuchtet O das könnte beinahe höchſt
poetiſch ſein wenn es nicht ſo verflixt unbequem wäre Und was koſtet
ſolch ein Schmuckkäſtchen Mit Verpflegung fünfzehn Mark täglich für
eine Perſon

Die Hauptzeitung Pretoria s iſt die holländiſche Volksſtem heraus
gegeben und redigirt von dem geiſtvollen Dr Das Blatt
erſcheint Abends Hopp hopp ein reitender Kolporteur kommt an
geſprengt zieht aus einer Ledertaſche die neueſte Nummer wirſt ſie in

General Anzeiger für Halle nnd den ESgalkreis
den Garten hopp hopp galoppirt zum nächſten Hans und das
Studium der Neutgkeiten kann beginnen

Auch dem Kirchhof weit draußen vor der Stadt mache ich meinen
Beſuch Jnmitten des Gewirres von Krenzen und Monnmenten
ruhen nebeneinander in drei einfachen von Steinplatten umſaßten
Gräbern die drei bisherigen transvagler Präſidenten und unweit davon
hinter einer halbverfallenen Maner zeigen öde verſandete Maſſengräber
engliſcher Soldaten wie die Bauern zum Schutze ihrer Republik gegen diean ncgende Macht der Engländer zu kämpfen hatten Ein ernſtes Stück

transvaaler Geſchichte iſt es das ſich ſchlicht und ergreifend in dieſen
benachbarten Gräbern markirt

Tief unter Null ſteht das hieſige geſellſchaftliche Leben Ohm Paul
der alte Präſident in ſeinem ſchweigſamen Hänschen der ſich ſrüher in
der Einſamkeit der Farm ſicher nicht mit großen Vergnügungen ver
wöhnte ach der trifft keinerlei feſtliche Veranſtaltungen Sodam die
höheren Beamten Sie ſtecken den ganzen Tag in ihren Büreaus und
beſpritzen Abends wenn ſie nach Hauſe kommen in Hemdärmeln die
Blumen ihres Gärtchens Und der reiche Bauer in ſeiner niedrigen von
Trauerweiden umſchatteten Villa Er hört wohl wie man in den
Salons von London Paris Berlin die Zeit ſo herrlich todtzuſchlagen
weiß leicht könnte er etwas Aehnliches arrangiren ſeine Mittel er
lauben es ja aber mit ſchwarzer Dienerſchaft mit Kaffern läßt ſichnichts anfangen und weiße iſt ſelbſt für ſchweres Geld nicht aufzu
treiben Höchſtens daß manchmal ein großes Concert von den
grauen Mauern herunter angekündigt wird ann erſcheint eine ab
geſungene alternde engliſche Diva welche kurz vor dem gänzlichen Ver
ſinken ihrer Schönheit noch genügend Energie zuſammenraffte um anf
einer Tournee durch die jungen Städte Süd Afrika s eine klingende Nach
ernte zu halten und ſich dabei als weltberühmten star auspoſaunen zu
iaſſen

Abends ſechs Uhr werden alle Geſchäfte in Pretorig geſchloſſen und
bald iſt s ſtill auf den Straßen Nur die hier ſtark vertretene Heils
armee veranſtaltet täglich nach Einbruch der Dunkelheit aufdringliches
Gelärme Unter dem Geplärr einer heiſeren Trompete begleitet vom kräf
tigen Bumbum einer buntbemalten Panke und dem ſentimentalen Geſänſel
einer Ziehharmonika ſo trotten die Truppen Männlein und
Weiblein durch die ſtaubigen Straßen der vorangetragenen blaurothen
Fahne nach Vor dem Rettungstempel einem an eine rieſige Blechkiſte
erinnernden Blechhauſe macht der Chorus Halt ſich in der lauen Nacht
luft im Kreiſe aufſſtellend Trompete Pauke und Ziehharmonika
arbeiten jetzt kräftiger drauflos und ich werde mir nicht recht darüber klar
ob unn eine Andachtsübung beginnt oder eine Art religiöſer Kommers

Morgen reiſe ich weiter nach den Goldfeldern von Johannesburg

Stadtverordneten Sitzung
Halle 2 November

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Profeſſor
Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze

Nach Verleſung und Genehmigung des Protokolls der vorigen Sitzung
wird in die Tagesordnung eingetreten

J Die Vertheilung der Schmidt ſchen Legatenzinſen für
das Jahr 1896 wird in folgender Weiſe genehmigt an den Wöchnerinnen
verein 200 Mk Frauenverein für Armen und Krankenpflege 210 Mk
Franuenverein ſür Waiſenpflege 180 Mk Diakoniſſenhaus 100 Mk Kinder
bewahranſtalt in der Schmiedſtraße 230 Mk Flamary Stiftung 100 Mk
Marthahaus 80 Mk Dem Marthahanuſe iſt bisher außer erheblichen
Unterſtützungen aus Stiftungen c von der Stadt auch freies Waſſer ge
währt Jn der Anſtalt werde nach der Ueberzeugung der Finanzkommiſſion
Lohnmwäſcherei betrieben dieſelbe auch als Logirhaus benutzt weshalb in
der Gewährung von Freiwaſſer eine Ungerechtigkeit gegenüber anderen
gemeinnützigen oder wohlthätigen Anſtalten zu erblicken ſei Die Kommiſſion
beantragt infolgedeſſen an den Magiſtrat das Erſuchen zu richten dem
Marthahanſe künftighin Freiwaſſer nicht mehr zu gewähren Es wird ſo
beſchloſſen Berichterſtatter St V Demuth

2 Der Hanshaltsplan des ſtädtiſchen Leihamtes ſür die
Zeit vom 1 Januar 1897 bis 1 April 1898 wird in Einnahme und
Ausgabe mit 48900 Mt feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Apelt

3 Die Verſammlung genehmigt den Entwurf der zwiſchen dem
Magiſtrate und Herrn Maurermeiſter Friedrich vereinbarten Be
dingungen über den Ausban der zwiſchen Schiller und Göthe
ſtraße belegenen Bismarckſtraße Gleichzeitig werden die Mittel für
die von der Siadtgemeinde gemäß J 1 des Ortsſtatuts über Anlegung
und Aenderung von Straßen und Plätzen auszuſührenden Baumpflan
zungen im Betrage von 200 Mk à Conto des gemeinſchaſtlichen Dis
poſitionsſonds bewilligt der Magiſtrat hatte 288 Mk für die Banm
pflanzungen gefordert Berichterſtatter Hildebraudt und Apelt

4 Der Magiſtrat hat mit Herrn Dekoralionsmaler Franzen unterm
12 und 15 Oktober ds Js folgendes vorläufiges Abkommen ver
einbart 1 Der Dekoralionsmaler Franzen tritt das von ſeinem Grund
ſtück Moritzkirchhof Nr 5 zur Gerberſaalenſtraße fluchtlinienmäßig ent
fallende Land von ca 112 qm ſowte einen hinter der Fluchtlinie ge
legenen Landſtreifen von ca 2 qm an die Stadtgemeinde Halle gegen
eine Entſchädigung von 18000 Mk ſchuld und laſtenfrei und frei von
allen Aufbauten ab 2 Die Stadtgemeinde verpflichtet ſich dagegen einen
Landſtreifen von ca 69 und 2 qm Herrn Franzen bis zum zZeitpunkte
eines Verkauſes zum Preiſe von 25 Pfg pro qm pachtweiſe zu überlaſſen
3 Die Räumung des zu 2 erpachteten Landes hat bei einem Verkaufe
nach vorheriger 14 tägiger Kündigung zu erfolgen Die Verſammlung ge
nehmigt das Abkommen und bewilligt die erforderlichen Mittel im Betrage
von 18000 Mt d ſ rund 158 Mt pro qm à Conto der Anleihe
Berichterſtalter St V Brünecke und Schmidt

5 Der Cigarrenarbeiter Richter der Tiſchler Max Klopfer und
der Arbeiter Hugo Schaffernicht deren Einſprüche gegen die
Liſte der ſtimmfähigen Bürger durch Beſchluß der Stadtverordneten
Verſammlung vom 28 September er als unbegründet zurückgewieſen
worden ſind haben wegen Aufhebung dieſes Beſchluſſes Klage gegen die
StadtverordnetenVerſammlung angeſtellt Der Berichterſtatter St V
Dr Keil führt aus daß mit der Klage nur das eingetroffen iſt was
zu erwarten war Die StadtverordnetenVerſammlung müſſe ſich wohl
oder übel anf die Klage einkaſſen und abwarten wie die Verwaltungs
ſtreitinſtanzen und zuletzt das OberVerwaltungsgericht entſcheidet Redner
hält es für zweckmäßig daß die Verſammlung ſich behufs Durchführung
des Streitverſahrens einen beſonderen Vertreter beſtellt Die Verſammlung
beſchließt ſo und wählt auf Vorſchlag des Herrn Vorſtehers als ihren
Vertreter den St V Dr Keil

6 Der Magiſtrat legt die Verhandlungen über den Abſchluß eines
Nachtrag Vertrages mit der Allgemeinen Elektricitäts
Geſellſchaft ſowie den Nachtragsvertrag ſelbſt zur Kenntnißnahme
vor St V Schütte berichtet daß ſämmtliche von der Stadtverordneten
Verſammlung beſchloſſene Aenderungen von der A G angenommen
worden ſind und auch eine Reihe der geäußerten Wünſche wenigſtens der
Hauptſache nach Berückſichtigung gefunden haben und der Nachtragsvertrag
eine entſprechende Faſſung erhalten hat So hat die A G ſich wie
bereits im GeneralAnzeiger mitgetheilt verpflichtet daß die ſchöner aus
gebildeten Trägermaſten wie ſie auf dem Bahnhofsvorplatze bereits auf
geſtellt ſind auch auf dem Riebeckplatze und bis zum Franckeplatz aufgeſtellt
werden Ferner hat die Geſellſchaft auf der Linie Wittekind Trotha den
12 Minutenbetrieb zugeſtanden jedoch nicht mit durchgehendem Betriebe
von der Stadt her um den Betrieb der doppelgleiſigen Linie Wittekind
Bahnhof nicht von Zufälligkeiten auf der eingleiſigen Strecke Wittekind
Trotha abhängig zu machen Dem Wunſche auf Verlängerung der
Betriebszeit iſt theilweiſe inſofern Rechnung getragen als künftig auf allen
Endſtationen bis 11 Uhr Abends a abfahren und die Wagen erſt
von dieſer Zeit ab in das Depot einrücken während bisher bereits von
10 Uhr ab der Betrieb allmählich aufhört Auf eine Anfrage des St V
Brünecke ob auch der Wunſch den Betrieb Morgens früher zu eröffnen
bei der A G ſeitens des Magiſtrats vertreten und warum die A Gdem Wunſche nicht entſprochen habe entſpinnt ſich eine längere Erörterung

in welcher Herr Bürgermeiſter v Holly erklärte daß die A G dem
Wunſche auch mit Rückſicht auf die Wagenführer der Stadtbahn

deren Arbeitszeit bereits ſeit längerer Zeit in einer für die Leute günſtigen
Weiſe geregelt worden iſt nicht ſtattgegeben hat Es ſei ja in einer Reihe
von Großſiädten wie Berlin Hamburg e eine längere Betriebszeit wie
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mit Wünſchen an die Stadt herantreten ſollte Jetzt habe die A G
den Wünſchen der Verſammlung in der Hauptſache bereitwillig entſprochen
das könne anerkannt werden und man brauche nicht mit ſo erheblichem
Nachdrucke auf den einen Punkt hinweiſen welcher nicht die erhoffte
Regelung fand

7 Die Entlaſtung der Rechnung der Kaſſe der Gewerblichen
Zeichenſchute für 1805/96 wird ausgeſprochen eine Ueberſchreitung von
29,22 Mk gutgeheißen und der halbe Betrag hiervon mit 14,61 Mk

hat der Staat zu tragen nachbewikligt Berichterſtatter St V
Berghaus

Außerhalb der Tagesordnung trägt St V Schütte noch folgende
eilige Sache vor Die Stadtgemeinde hat gegen die Börſen
hans geſellſchaft eine Klage auf Zahlung von 2016 Mk als Ent
ſchädigung für 333 qw zu dem Grundſtück Neue Promenade Nr 2 von
der alten Stadtmaner entfallenes Terrain und als Entſchädigung für die
Stadtmauer ſelbſt angeſtrengt Mit dieſer Klage iſt die Stadt durch Er
kenntniß des Königl Landgerichts koſtenpflichtig abgewieſen und es fragt
ſich jetzt ob gegen das Ertkenntniß Bernſung eingelegt werden ſoll Die
juriſtiſche Kommiſſion hält die Abweiſung für begründet und empfiehlt
daher Berufung nicht einzulegen und die Sache auf ſich beruhen v laſſen
Die Abweiſung erfolgte wegen mangelnder Paſſivlegitimation der Beklagten
der Umbau des Börſenhanſes erfolgte im Jahre 1885 während die Börſen
hausgeſellſchaft erſt 1893 gegründet wurde ſo daß die letztere nicht wegen
der Entſchädigung beiangt werden konnte Durch die Beweisaufnahme
habe ſich aber auch ergeben daß die Vorbeſitzer des Grundſtücks das Eigen
thum an der Stadtmauer ſich durch Verjährung erſeſſen hatten

Der Herr Vorſteher bemerkt Auf Grund ſeiner Kenntniß der Akten
und der Darlegungen des Vorredners halte er die Anſchauungen der
jnriſtiſchen Kommiſſion als überzeugend aber gerade deshalb ſei er umſo
mehr verwundert daß der Prozeß überhaupt eingeleitet werden konnte
1885 ſei das Haus gebaut und die Vörſenhaus Geſellſchaft exiſtire erſt
ſeit 1893 das darüber der Magiſtrat nichts gewußt hat erſcheine doch
auffällig Da erſcheine es faſt noch als ein Glück daß auch infolge außer
ordentlich verwickelter Verhältniſſe welche allerdings vorher nicht zu über
ſehen waren die Klage auch materiell unbegründet war und ſo die Stadt
durch den verfehlten Klageantrag nicht geſchädigt iſt

Herr Bürgermeiſter v Holly Die Sache ſei allerdings dem Magiſtrate
recht peinlich den Magiſtrat könnten aber Vorwürfe nicht treffen Jn
materieller Beziehung habe ſich die Beweisführung vorher nicht überſehen
laſſen Wenn bei der Faſſung ein Fehler gemacht ſei ſo könne doch das
Magiſtratskollegium nichts daſür ſondern die Verantwortung trage der
Dezernent darüber ſei aber eine Erörterung nicht mehr am Platze weil
der betr Dezernent nicht mehr Halle iſt

Nachdem noch die St V Pfaul und Apelt geſprochen hatten erklärt
der Berichterſtatter St V Schütte noch daß der gemachte Fehler er
klärlich und entſchuldbar ſei weil die Herren Kaufmann Liebau und
Malzfabrikant Reinicke die Vertreter der jetzigen Börſenhausgeſellſchaft
auch Vertreter der Börſengeſellſchaft waren welche das Börſenhaus h
führen ließ aber nicht die Rechte einer juriſtiſchen Perſon hatte ie
Verſammlung beſchließt von der Einlegung der Berufung Abſtand zu
nehmen und die Sache auf ſich beruhen zu laſſen

Büchermarkt
Die ſoeben zur Ausgabe gelangte Nummer 45 des Reporter

illuſtrirtes Weltblatt Berlin Preis 10 Pfg Poſtzeitungsliſte Nr 5899
hat folgenden Jnhalt Die Aufhebung der Tingl Tangl in Schweden mit

Jlluſtration Der neue Poſtpalaſt an der Ecke der Leipziger und
Mauerſtraße zu Berlin mit Jlluſtration Das Bombardement von
Zanzibar Eine fünfzigtauſend Franks Wette Die Großfürſtin Olga
in Paris mit 1 Jlluſtration Ragout fin Anzeigen Aufruf

Die Blutthat des Lieutenants v Brüſewitz mit 1 Jllnſtration
Der Schluß der Berliner Gewerbe Ausſtellung 1896 mit 1 Jluuſtration

Großes 30 Mark Preis Rebus Briefkaſten Abſchied von Berliy
Jlluſtration

Als willkommenes Weihnachtsgeſchenk empfehlen wir die entzückenden
Märchen von F A Geißler Das höchſt elegant ausgeſtattete Buch
enthält 16 Erzählungen voll Reiz und Poeſie Es wäre ungerecht eine
der die andere beſonders hervorzuheben denn ſie ſind alle gleich ſinnig
und feſſelnd und werden den jugendlichen Leſern viel Freude bereiten Die
von W Caspari wunderhübſch illuſtrirten Märchen ſind in Konſtantin
Wild s Verlag Leipzig erſchienen

Winterfahrplan
Abfahrt nach Auknnuft von

Mangdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 2V 780 P von
455 717 V 3 10 V 1118 Cöthen 5 10 10

182 N 3 25 553 128 N 8 348 Ni i7i4 86 M 13 1048 N 700 92 N 18 1059 N
Leipzig 257V 483 551V ,72 Leipzig 121 VP 7 688

7 98 1022 77 V 3 7 955 10210 11 2 1 N 400 1115 17 N 18 1517 538 a 773 N N P N 428 522 778
2 921 N 173 115 7 825 N 3 981128 N 102 10 NUſchersleben Halberſtadt 45 Aſchersleben Halberſtadt 6
,7 7V ,11 2 V v Cönnern nur Werktags

6is M 1030 M bis Halberſtadt 719 10 2 12 57
von da ab Schnellzug nach Aachen 52 9 1158 N

Nordhauſen Kaſſel 599 Nordhauſen Kaſſel V von
9 V bis Sangerhauſen 9 Nordhauſen 720 954

1100 1299 V bis Eis 122 4i6 N von Eisleben
leben 220 D 357 62 N D239 523 782 N von
100 119 N bis Nord Eisleben 8 1020 N

hauſen

Berlin Anhalt 1228 s V Berlin Auhalt 259 4
798 V von Bitterfeld D oD 427 700 92 11290 D23 535 106 10 1128 27545 82 847 N bis D358 528 7822 9Bitterfeld D97 N 118 D 1158 NSoran Guben 739 V 7 Soran Guben 7 Torgau

1131 255 628 11161 1020 12 328 788 N
108 1029 NN bis Torgau

Thüringen 3 ,55 WV 8 Thüringen V v München
D 959 1028 108 P nach D422 588 V v Merſeburg
Stuttgart u München 1127 4 2 P von Erfurt 9
110 222 420 539 1028 15 211 2832720 N bis Merſeburg 4,1 51 528 8 N von
7 N nach Caſſel und Mün Stuttgart und München 828

chen 8 N bis Köſen 3 948 1216 N
117 N bis Erfurt l 1197 N
bedeutet Schnellzug 3 Kl D Schnellzug 2 Kl mit Platz
gebühr wo nichts angegeben Perſonenzug mit 1 bezw 24 Kl

Halle Hettſtedt
440 P bis Dölau 850 220 N V von Dölau 70 0
390 N bis Dölau 627 N bis 42 N von Dölau 650 N
Dölau 780 N 92 N von Dölau

JuſeratenAnngahmeſtellen

für den

General Anzeiger
Haupt Expedition Groſze Ulrichſtraſze 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraſze 13
in Halle eingeführt in vielen aber auch eine weſentlich türzere Die
A E G habe den Wunſch abgelehnt weil der Betrieb in der
That höchſtens von Morgens 9 bis Abends 9 Uhr rentabel ſei Es wäre
die Meinung der Stadtverordnetew Verſammlung geweſen den Vertrag
welcher der Gemeinde vielfache Vortheile bringt nicht an der Frage der Aus
dehnung der Betriebszeit ſcheitern zu laſſen Dieſer Punkt könne ja im
Auge behalten und durchgeführt werden ſobald die A EG wieder einmal

III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11
Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expedittonen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer dis morgens 9 Uhr angg
nommen
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Nr 26560
Kiacſihogte M ſſaſſo g

Direktion Hans Jmins Rahn
Mittwoch den 4 November 1896

47 Vorſtell 11 Vorſt außer Abonnement
Einmaliges Gaſtſpiel

on Mine Ada Adiny Primadonna von
der großen Oper in Paris

i Ende geg 10 UhrDie Hugenott en
oder Die St Bartholomäusnacht

Große Oper in 5 Akten nach dem Franzöſi
ſchen des Eugen Seribe u Emil Deschamps

von J F CaſtelliMuſik von Wigromo Meyerbeer
Jn Scene geſetzt v Regiſſenr Albert Kaſten

irigent Kapellmeiſter Paul Großmann
Perſonen

Margarethe von Valois Evy Kluſen
Braf St Bris katholiſcher
Edelmann Gouverneur
des Loubre Ludwig Wolff
Valentine ſeine TochterEdelfräulein
Raoul de Nangis prote

ſtantiſcher Edelmann E Buchwald
Marcel ſein Diener Pro

teſtant A Dreßler a GUrbain Page Hanna StarkGraf Nevers Joſef Cianda
Coſſé H MirſalisTavannes katholiſche A Marzani
Thoré Edelleute Adolf Dalwig
de Retz Ernſt BedauMeaurevert O Schramm
Bois Roſé ein junger pro
teſtantiſcher Soldat Arthur Marzani
1 Hoſdame C Plichaelis
Hoſdame M MillerEin Nachtwächter C Schröder

J Zimmermann
M Alfred Boger

Max WeißeKatholiſche und proteſtantiſche Edelleute
katholiſche und proteſtantiſche

oldaten Studenten Pagen des Grafen
Nevers Landleute

Ort der Handlung Die Touraine u Paris
Zeit Der 24 Auguſt 1572 und die

vorhergehenden Tage
Jm 2 Akt Bade Scene arrangirt von

der Balletmeiſterin Elena Nadina aus
geführt von dem Corps de ballet

Jm 3 Akt Zigennertanz arrangirt von
der Balletmeiſterin Elena Nadina ge
tanzt von derſelben und dem Corps de
Ballet

Valentine Mme Ada Adiny
als Gaſt

Nach dem 2 Akte eine längere Pauſe

Donnerstag den 5 November 1896
48 Vorſtellung 37 Abonnemenks Vorſt

Farbe weiß
Die Fledermaus

Große komiſche Operette in 3 Akten
von Johann Strauß

Thalia Theater
Geiststrasse 42

Mittwoch
Erſtes Gaſtſpiel

Die Reiſe um die Erde in 80 Tagen

Selmar nan 15 Tableaux
und einem Vorſpiel Die Wette um
eine Million v Ennery u Jules Verne

Die durchweg neuen Dekorationen Requi
ſiten und Koſtüme ſind von hervorragenden
Meiſtern angefertigt
Kaſſenöffnung 6 Uhr Anfang 7 Uhr
Preiſe der Plätze J Rang u Parquet

Proſc Loge 2,50 Parquetloge 1,75
I Parquet 1,50 im Vorverkauf 1,25
II Parquet u im Vorverkauf 1Mittelbalkon 1 Gallerie 50 J

Vorverkaufsſte llen bis 6 Uhr Nachm
O Hendel ſche Buchhandlg Markt 24und Cigarrenhandlung v R Dingler
Geiſtſtraße 43

Stadt Theater Leipzig
Mittwoch den 4 November

Neues Tljegter
Das Ileimchen am Ilerd

Altes Theater

Morgenroth
Hierauf

Der Tartüff
Walhalla Theater
Direktion Kichnrd Hubert

Durchweg neuer Spielplan
Die Geſchwiſter Anna und Sigmnnd

Linné Original Geſangs DuettiſtenDe Vry s Gallerie lebender Meiſter
werke zehn Damen Die Familie
Sbargulap indianiſche Egquilibriſten

ongleure und Kraftbalanceure Mre Nibvins mit ſeinen akr obatiſchen

Affen Herr Henry de Vry Mimiker
und Charakleriſtiker Meſſrs Manzoni
und Amoros muſikaliſche Burlesk Komö
dianten Fräulein Clara Conrad
Lieder und Walzer Sängerin
Beginn s Uhr Ende gegen 11 Uhr

bruss aus bafé
Henriettenſtraße 37

Neue elegante Damen Bedienung

Nächſten Mittwoch empfehle
gut gewürzte friſche

hausſchl Wurſt
Emil Soenr

Glauchaerſtr 2

Mittwoch
P

Berliner Rothe Lotterie
Nur Geldgewinne

1 Hauptgewinn 100,000 Mark
Originallooſe à 3,30 M inel Reichsſtempel

Stuttgarter Geld Lotterie
Hauptgewinn 100,000 Loos 3 MVerliner Gewerbe Lngſtelngsloofe Berliner Pferdelooſe Berliner

Kunſt Ansſtellungslovſe Nothe Kreuzlooſe zu Lanenburg Looſe der
Gold und Silberlotterie zu Magdeburg

Jrdes oos koſtet I Marh
Porto u Liſte von jeder Lotterie je 30 Pf

G A Finedliüsen
Cigarren Geschäft

Leipzigerſtraße 11 Eche Kl SandbergFiliale des General Anzeiger s Se

Welchen Kaffee zuſatz nehme ich
KaffeeEſſenz Gebrannter Syrup oder Zucker Jſt nur Färbe

mittel viel zu hoch im Preiſe Niemals
Kaffee Gewürz Kaffee iſt würzig genug und verlangt keine weitere

Würze wie Feigen u ſ w
Malz bezw Getreide Kaffees Harmloſe Zuthaten welche

ſehr billig ſein müſſen Sie verbeſſern keinen Kaffee Allein als Kaffee
gekocht ſchmecken ſie dünn und fade belebend wirken ſie niemals

CCichorien Auch nicht außer ich bekomme reine Waare unter richtigem
Namen aber nicht unter trügeriſchen Kaffee Benennungen

Der beſte Cichorien der beſte Kaſfee Zuſatz iſt der geſetzlich geſchützte
Anker Cichorien von Dommerich Co in Magdeburg Buckau

Derſelbe iſt überall zu haben in Packeten und Bü chſen ſowie
auch in Tafeln mit Würfel Eintheilung wodurch der
Verbrauch ſich genau regeln läßt

Jch nehme alſo am Beſten nur dieſen Dommerich ſchen Anker
Cichorien und erhalte dadurch einen ſtets vollmundigen kräftigen
und bekömmlichen Kaffee

27

OelgemaIde
garantirt echte Handmalerei wirklich künstlerisgeh ansgefübrte farbenprächtige Oeigemiide Keine Oeldracke

Die ſchönſten Landſchaftsbilder wahre Kunſtwerke
M die ſelbſt für den eleganteſten Salon einen herrlichen

Schmuck bilden in der Größe 31 X 36 cw

in prächtigem Goldbarock Rahmen
werden zu dem noch nie dageweſenen Spottpreis von

3,50 MKk per Stück verkauft
Verſand gegen Nachnahme oder vorherige Geld

einſendung durch

S Leop Epstein s Kunst Verlag
Dresden Zöllnerstrasse 35

Letzte Gewerbe
Ausstellun Lotterie zu Berlin

Ziehung N 25 28 November 1896
11482 Gewinne im Werthe von

Million Mark
Loose à 1 Mark 11 für 10 Mark Porto und Liste 20 Pf empfiehlt

und versendet auch unter Nachnahme

Capl Heintze Bankgesehüfſt
S Der Tee x 33üne U an rrzrnennne Wollſachen werd zu höchſten Preiſen in Zahlg

P pertange genommen bei Entn von Kleider
zu bedeutend J Unterrock u Mantelſtoffen dar Buckskins Se
d herabgeſetzten wolle Portièren Schlaf und Teppichdecken in den neueſtenW Preiſen S Muſtern zu billigen Preiſen von R Eichmann Zallen

e ſtedt a Harz Anughmeſtelle u Muſterlager bei Fr Me S S Klauss Sviegelſtr 2 Fr L uerfurt Landwehrſtr 21

ie danken mir
ganz gewiß wenn Sie nützlicheBelehrung über neueſten raten
Franuenſchutz leſen Per Krzbdgratis als Brief geg 20 Pfg Porto

R Oschmann Konſtanz Baden

m S söttcherwaaren
empfiehlt billigſt

L Günther Kellnerſtraße 13Anſtänd wWirhſchafſt Wittwe 11 F
wünſcht ſich wieder zu verheirathen Off

unt F 16 d Exp d Bl erbeten

General Auzeiger für Halle und den Saalkreis 4 November eAmtliche Bekanntmachungen

Bekannkmachung
Hundeſteuer betreffend

Diejenigen Hundebeſitzer welche mit Zahlung der Hundeſtener für das2 Halbjahr 1896 97 noch im dindſtande ſind werden hierdurch aufgefordert
die Steuer binnen 8 Tagen auf unſerer Steuerkaſſe Zimmer 4 zu entrichten
widrigenfalls die Sänmigen das koſtenpflichtige Einziehungsverfahren zu ge
wärtigen haben

Halle a den 28 Oktober 1896
Der Ma iſtrat

Stanu

Bekanntmachung
Die Auction des ſtädtiſchen Leihamts welche im Monat November 1896

im Auctionszimmer des Leihamts abgehalten werden wird beginnt Donnerstag den
5 November und wird vorausſichtlich 5 Tage in Anſpruch nehmen

Es kommen an jedem Tage Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und
Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bettwäſche Schuhwerk neue und gelragene Kleidungsſtücke zum Verkauf

Halle a den 26 Oktober 1896
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Wegen Ausführung von Pflaſterarbeiten wird der Schülershof vom 4

d Klis ab bis zur Fertigſtellung der betr Arbeiten für den Fahr und Reit
verkehr geſperrt

Halle a den 2 November 1896
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Der am 26 Juni 1861 zu Schwemſal geborene Arbeiter Auguſt Junge ent

zieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unter
ſtützt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltes
Halle a den 29 Oktober 1896

Die Armen Direktion
Zernial

Braten u Cotelettes
Manchetten

Ragout u Confect Kapseln
Tisch und Menukarten

in grosser Auswahl
empfiehlt

e I faul büzehbeeh
Polstervaaten

jeder Art
im Einzelver

tauf
M z Fabrikpreiſen

M anerkannkbilligſte
l Bezugs quelle der

Möbelinduſtrie
nur bei

M Resch
Leipzigerſtr 11

1 Etage
kein Laden

h Eing Sandberg
l Conl r

Papierhandlung
Gr Ulrichstr 35

un

m

Se Es
wird auch gewaſchene Wäſche zum
Plätten angenommen Geiſtſtraße 21Dampf Wäſcherei Jnh Max Fieischer

Die Lieferung
der für das Jahr 1897 für unſer
Kranken n Geneſungshaus

Bergmannstrost
erforderlichen

Verpflegungs n Reinigungs
Gegenſtände

ſoll vom 11 97 ab vergeben werden
Die für das Angebot erforderlichen

Formulare aus denen der Umfang der
Lieferung zu erſehen iſt ſind gegen Er
ſtattung von 50 Pfg bei der Verwaltung

vom Bergmannstrost in Empfang
zu nehmen

Angebote ſind bis ſpäteſtens den
19 November a e ebendaſelbſt
einzureichen

Halle a den 2 November 1896
Der Vorſtand

der Sektion IV der Knappſchafts

Verufsgenoſ enſchaft

Re ſt Virenn n

23 Leipzigerſtraße 2Jedem die Gelegenheit r geh für

wenig Geld Rath zu holen und ſeineſchriftlichen Arbeiten beſorgen zu laſſen

Zahlnngsbefehle Klagen
vollſtändige Prozeßführnung

Teſtamente Verträge etc

6 Schröder
23 VolksanwaltSonntags von 9 bis 1 Uhr zu ſprechen

n W8 h 555
c J

C MauerLeipzigerſtraße 42
Nickel Remontoir Uhren 5 Silber
mit Goldrand 10 Damm enuhren12 M Regnlateure 14 T Tage gehend

12 Wecke 50 M

Billigſtes Atelier für Reparaturen
z B neue Feder einſetzen und Reguliren
der Uhr 1 Glas Zeiger Uhrring
à 10 Pf Schlüſſel 5 Pf für jede Repa

ratur Garantie
t v rVon großartiger Füllkraſt

ſind meine Mandarinen Dannen B2
à Pfd nur 2,60 Halbdaunen W
nur 2 von beiden Sorten ge Z
nügen 4 Pfd zum vollen Deckbett W
UnterbettHalbdaunen ſehr füll o
kräftig und weich à Pfd 1,20 und S
1,50 mit 4 Pfd reichlich gefüllt
ſpezial Bettfedern u D7

Bettenhandlung
Hermann Balsam
Leipzigerſtr 11 Leipzigerſtr 11 W

Versuche Maisflocke

Maisflocke ist im Haushalt unentbehrlich
Orig Packet 50 Pfg überall käuflich
Gevryſtr 1 Etg werden t

aconnirt u fein garnirtM iite Oettel
Gardinen Stores in crème u weiß w

ſaub gewaſch u geplättet Harz 21 p
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Bernh Most s
garantirt reine

Chocoladen und Cacaos
aus den edelſten Bohnen hergeſtellt

t Pralinés und Dessertsachen
Monigkuchen Lebkuchen und Ronbons

in vorzüglichſten Qualitäten und zu wohlfeilſten Preiſen

Verkaufslokal in der Fabrik Marienſtraße 2526

Neu eröffnet P P Neu eröffnet
Mit Heutigem eröffnete ich Thalamtſtraße S Central Hotel eine

bigarren bigaretten Rauch Kau u Sohnupftabak Handlung

en gros en detailJudem ich nur ff Qualitäten billig zu liefern verſpreche bitte die geehrten Herren Raucher

um geneigtes Wohlwollen Hochachtend
W Schneicdler

Thalamtſtraße S Central Hotel
Jur geſt Kenntniß daß wir den

Allein Verkauf unſerer berühmten

Victoria Fahrräder
für Halle a S u Umgegend der beſtens bekannten Fahrradhandlung von

Albin e Paul Sümonm dort Narktsehloss
übertragen haben

FiotorigFabrrad Werke vorm Frankegbarger Ottenstein

Abt Nruberg
Diesjährige Anszeichnung Bayer Landesansſtellung Nürnberg höchſte Auszeichnung

Goldene Meduille mit Diplom

S S A T 0machen die neuerfundenen

Original Genfer Goldin Remontoir Taschenuhren
Savonnette mit Präciſions Nickelwerk und Email Zifferblatt

Dieſe Uhren ſind vermöge ihrer prachtvollen und eleganten Ausführung von echt
goldenen Uhren nicht zu unterſcheiden Die wunderbar eiſelirten Gehäuſe bleiben immer
während abſolnt unverändert und wird für den richtigen Gang

W eine dreijährige ſchriftliche Garantie geleiſtet W

Preis per Stiick I0 Mark
Hierzu paſſende echte Goldinuhrketten mit Sicherheits Carabiner Sport Marquis

oder Panzer Facon per Stück 3 Mark
Zu jeder Uhr gratis ein Lederfutteral

Die Goldin Uhren ſind in Folge ihrer vorzüglichen Verläßlichkeit bereits bei den meiſten
Beamten der öſterreichiſchen und ungariſchen Staatsbahnen im Gebrauche und ausſchließlich

zu beziehen durch das Central Depot

Alfred Fiſcher Wien Adlergaſſe Ur 12
Verſand per Nachnahme zollfrei

Empfehle täglich friſch meine rühm r
ichſt bekannten Spezialitäten SV i Bottfödbrn

mit Baniſkeguß m d feinſtenkringel er
als Aprikoſen Himbeer Stachelbeer rJohannisbeer und Kirſch ferner brügs gtton
ſchleſiſchen Sträußelkuchen
vorzüglich ſchmeckendes Lieblingsgebäck

Sr Majeſtät des Kaiſers
Napfkuchen nach Berliuer Art

und Altdeutsche feinſte Halleſchegeriebene Napfkuchen m Vanilleguß atratzen
feinsten geriebenen Apfel u
Matzkuchen größer und wohl S 5ſchmeckender noch als Dresdener Sahnenkuchen Bisquit Vanille Cho Jtrobsäoxg
Kolade Haselnuss und Makronen S
zwieback ſowie eine überraſchende j Q Ca 80 complette Betten

Auswahl wohbiſchmeckender Gebäcke S in den verschiedensten Preis

Carl Koch lagen stets vorräthig
r LIerrenstrasse 1 W Betten Katalog kostenlos zu

Fernſprecher 531 DienstenH C Weddy
Pönickoe

Special Abtheilung für Betten und

8 FedernLeipzigerstrasse 6Soooo00 98 e08009
Große Betten 12 Mark

mit rothem Jnlet
und gereinigten neuen Federn Oberbett

Unterbett und zwei Riſſen
In beſſerer Ausführung Mk 15h e me

enberg
Landsberger e 39liſte gratis und franko

Alte pikante Bag

Stein Stück
Kacäso 10 n

S Stückenbutter
Gr Ulrichstr 40F B Kr allse

Berlin No
Prets

Albin Paul Simon
Fahrrad Handlung

Alleinige Verkaufsſtelle der berühmten

S Brennabor Fahrrad Werke
der Herren Gebr Reichstein Brandenburg

Viectoria Fahrrad Werke
vorm Prankenburger Ottenstein

Nürnberg

Ideal Fahrrad Werke
der Herren Schiffers Stinshoff Düſſeldorf
2sir empfehlen unſere

Winter Fahrradbahn
und bemerken daß unſere Zahn auch Abends bei vorzüglicher Be
leuchtung zu benutzen iſt

Täglicher Unterricht im Radfahren auf unserer Bahn

Albin Paul Simon

Siphon
Biere VersandlPaul Dänhbardt

Pernspr 919 Gr Berlin
Im Anstieh stets vorräthig

Hiesiges Bier nach Pilsener Art à Krug M 60

Lagerbier e u 1,50Hiesiges Bier nach Münohe

ner Art v 50Tafelbier v 80e Freyberg Bräu e n ,75h Echt Munohener Bürgerbräu n 2,50e Eeht Culmbacher Qualität 2,50
z Inhalt per Krug ea 5 Liter

8 Iieferung frei Haus ohne Pfand
Für Festlichkeiten im Hause das 00

Schuſzo Pofermann
Halle a S Gr Ulrichstrasse 56empfehlen große Auswahl

Kleiderstoffe schwarz u farbig
per Meter 40 Pf bis 3,50 M

Anzugstoffe f Herren u Knaben
per Meter 1,75 bis 9,50 M

Leinen u Baumwolſwaaren Gardinen
Tändel unch Wirthschaftsschürzen
Kinderschürzen on 20 V an

Reſter Specialität ſchwarze Schürzenreſter

W

W Wurſt

J J 7P Ernst Hoinkis
ſchäft ilialereine II llalle d J Gr 5

empfiehlt täglich frischgekochten Schinken und Zunge feinsten
Lncehs und Kernschinken täglich frischen Kalbsbraten und
Ronsthbeef ſowie alle ſeineren Rouladen aud Wurstsorten

Als Specialität
empfehle einsten Autschnitt und garnirte Schösseln in jeder Preis

age ſowie täglich ris ehe Wärstehen und Breslauer
Knoblaucehwurst

Gänseleberwurst in beKannter Güte
We Wiederverkäufer Rabatt D

Halle Hettſtedter Eiſenbahn
Es wird hierdurch bekannt gemacht daß die Ladefriſt für die auf der Halle

Hettſtedter Eiſenbahn zur Ent bezw Beladung geſtellten Güterwagen bis auf Wei
teres auf 6 Stunden herabgeſetzt worden iſt

Betriebs Abtheilung Berlin
der Geſellſchaft m beſchr Haftung

Lenz e Co

Halle Hettſtedter GEiſenbahn
Es wird hierdurch bekannt gemacht daß vom 5 d Mts ab die Vorortzüge

50 51 52 53 54 u 55 wegen der überaus ſchwachen Benutzung derſelben in Fort
fall kommen

Betriebs Abtheilung Berlin
der Geſellſchaft im beſchr Haftung

Lenz Co
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